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Herren Bezirksklasse Gr. 1

TG Offenau : Friedrichshaller SV II 
Samstag, 12.03.2022, 18:00 Uhr

Zwei Punkte dank Schuster für die TG Offenau in der Herren 
Bezirksklasse Gr. 1

Mit langem Atem behielten die Gastgeber der TG Offenau am vergangenen Samstag in der Herren
Bezirksklasse Gr. 1 beim 9:7 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Wie knapp es im verlegten Spiel
wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 36:26. Den feierlichen Schlusspunkt unter
das 7. Saisonspiel des Heimteams setzte das Doppel Römhild / Schuster. Nach diesem ohne Top-
Besetzung erzielten Sieg haben die Spieler um den Einser Marcel Römhild nun 4 Siege auf dem
Tabellenkonto.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Nur einen Satz verloren Römhild / Schuster beim 11:6, 11:7,
11:13, 11:8 gegen Frohs / Sugirthanathan und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Wirkner
/ Gehrig hatten danach gegen Scheer / Kehl bei ihrem 3:0 keine Schwierigkeiten. Einen eher
schnellen Punkt für ihre Mannschaft holten Bogumil / Brasch beim 3:0 gegen Greis / Stierle. Nach
den anfänglichen Paarungen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 3:0 an den Tisch. Unglücklich war Marcel Römhild im Anschluss in
der Partie gegen Richard Sugirthanathan, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und
somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz,
der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Sugirthanathan zu Ende ging. Überzeugend war indessen der
3:0-Erfolg von Kay Schuster gegen Patrick Frohs. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Das folgende Einzel zwischen Holger Wirkner und Sven
Kehl endete indes mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Wie umfightet
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz
endete. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Clemens Gehrig nur den ersten Satz nicht gewinnen und
trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2.
Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Lorenz Bogumil sein Einzel gegen Jochen Stierle
noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Ein Satz reichte nicht, weshalb Moritz Brasch das Match gegen
Martin Greis letztlich mit 1:3 verlor. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler der TG Offenau
und Friedrichshaller SV II in die Box. Beim Sieg von Marcel Römhild gegen Patrick Frohs konnte nur
der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Kay Schuster konnte im Spiel gegen Richard Sugirthanathan einen Siegpunkt
für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Das Match hätte also insgesamt
auch knapper ausgehen können. Die richtige Herangehensweise hatte Holger Wirkner beim
anschließenden 3:0-Sieg gegen Andy Scheer von Beginn an. Das war ein souveräner Sieg. Das
Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 8:4. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Sven
Kehl konnte Clemens Gehrig anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten
Satzes nicht verhindern. Die siegbringende Taktik fehlte im Anschluss Lorenz Bogumil bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Martin Greis ab dem Start. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3
Niederlage jedoch für Moritz Brasch gegen Jochen Stierle. Bevor sich die beiden Doppel final
gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen
Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Einen Sieg
holten daraufhin Römhild / Schuster indes beim 11:7, 11:8, 9:11, 11:8 gegen Scheer / Kehl.
Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.
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Nach diesem Sieg geht es nun für die TG Offenau am 09.04.2022 gegen den TSV Ellhofen
möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 19.03.2022
gegen den TGV Eintracht Beilstein II einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TG Offenau

Doppel: Römhild / Schuster 2:0, Wirkner / Gehrig 1:0, Bogumil / Brasch 1:0 
Einzel: M. Römhild 1:1, K. Schuster 2:0, H. Wirkner 1:1, C. Gehrig 1:1, L. Bogumil 0:2, M. Brasch 0:2 

 Friedrichshaller SV II
Doppel: Scheer / Kehl 0:2, Frohs / Sugirthanathan 0:1, Greis / Stierle 0:1 
Einzel: P. Frohs 0:2, R. Sugirthanathan 1:1, A. Scheer 0:2, S. Kehl 2:0, M. Greis 2:0, J. Stierle 2:0


